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Liebe Himmelsfreunde,

düstere Worte auch diesmal wieder. Dieser Prophet, dessen Name meinem Nachnamen so 
ähnlich ist, hat uns nicht viel Tröstliches zu verkünden im Namen unseres Gottes. 
Andererseits steckt aber auch viel Wahres darin, ich denke da beispielsweise an das 
Los von Propheten in unseren Tagen, z.B. Jakob Lorber, von dem ich glaube, dass er 
wirklich Gottes Stimme gehört hat. Doch bis heute gilt für ihn der unten zitierte 
Satz: "Auf Feindschaft stößt er sogar im Haus seines Gottes." Schade, dass sich die 
Geschichte so wiederholt!

Herzlich - Silvia Ohse

**************************************************

Israel, freue dich nicht,
jauchze nicht wie die Völker!
Denn eine Dirne bist du,
du hast deinen Gott verlassen;
auf allen Dreschtennen liebst du Dirnenlohn.

Tenne und Kelter werden ihnen die Freundschaft entziehen
und der Wein wird sie verleugnen.
Im Land des Herrn dürfen sie nicht mehr wohnen;
Efraim muss zurück nach Ägypten
und in Assur müssen sie unreine Speisen essen.

Sie können dem Herrn kein Weinopfer mehr spenden,
ihre Schlachtopfer werden von ihm nicht angenommen.
Ihr Brot wird Trauerbrot sein,
alle, die davon essen, werden unrein.
Ja, ihr Brot reicht nur für den eigenen Hunger,
nichts davon kommt in das Haus des Herrn.

Was wollt ihr dann tun für den Feiertag,
für den Festtag des Herrn?
Ja, sie müssen fort, denn ihr Land ist verwüstet:
Ägypten sammelt sie ein, Memfis begräbt sie.
So kostbar ihr Silber auch ist,
das Unkraut wird es von ihnen erben,
in ihren Zelten wachsen die Dornen.

Die Verfolgung des Propheten
----------------------------

Die Tage der Abrechnung sind gekommen,
gekommen sind die Tage der Vergeltung;
Israel wird es erleben.
Der Prophet ist ein Narr,
der Geistesmann ist verrückt.
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So große Anfeindung zeigt,
wie groß deine Schuld ist.
Efraim, das Volk meines Gottes,
lauert dem Propheten auf:
Fangnetze bedrohen ihn auf all seinen Wegen;
auf Feindschaft stößt er sogar im Haus seines Gottes.

Sie haben ihm eine tiefe Grube gegraben
wie in den Tagen von Gibea.
Doch der Herr denkt an ihre Schuld,
er wird sie strafen für ihre Sünden.

Hosea 9, 1-9
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